
Forrester

ein mann

gefangen zwischen reichtum und armut

verbittert in der anerkennung 

ungewollt verdient in der nacht seines lebens

weise und allein von büchern umgeben

ein junge

begabt und verhasst

der hautfarbe wegen

traurig und allein

findet den mentor den er lange gesucht

ein buch

geschrieben von schwarzer hand

verstaubt in der erde

trotz mentor und könnens

der hautfarbe wegen

eines tages er stirbt

traurig und allein
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